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Zwei, kurze Zöpfe, kraus und licht.
Dazwischen ein liebes Kindergesicht.

HAtNÇ .BHYN (Au» dem Gedlchtband Ewiges Bauerntum)

Die Augen, darin der Himmel ruhl,

Bestaunen die Blüten aus Schnee und Glut.

Heul küsste die Sonne den Apfelbaum
Aus seinem langen Wlnterlraum.

Beschlossen Ist das alte Jahr,

Ein heimliches Wunder ward offenbar.

Die Augen statinen und staunen weit..
Zwei Wunder enlblühten der Ewigkell.

Insi kmis 2üpts, >lk,u5 un6 Ilckf,
0arwl,ekon sin »sdsi Klnclsrgsrlcli».

AttV»4 > «lom (Z«6>rk,biin6 öav«rnwm)

VIo ^ugvn, (lsrln 6«k ttlmmsl kukt,

vsztsunen 6Iv VIlltsn »u, Zeknvs un«l Slut.

»sut KUttts «lls 5onn« 6«n ^ptslksum
^U» ISlNSM I»Ng«N >VIN»«kIk«!UM.

VS!«t,Iok5«N >!» 6s» slt« tskk.

KIn kslmtlcksz v<un«is» v»k«t ottsnbss.

ois ^ugsn »tsiinsn un«t »tsunsn vslt..
Ivoi v<un«tvk sntblllktsn 6«k kvlgiislt.
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